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BEDIENUNGSANLEITUNG ZUM ESP-TELESKOPABWEHRSTOCK 
MIT KNOPFDRUCKVERSCHLUSS (GEHÄRTET, EASY LOCK)

Der gehärtete ESP-Teleskopschlagstock ist für den professionellen 
Einsatz bestimmt. Vor der ersten Benutzung des Abwehrstockes 
ist diese Bedienungsanleitung sorgfältig zu lesen. Die Verwendung 
des Schlagstocks in der Praxis sollte in Übereinstimmung mit dieser 
Bedienungsanleitung und den geltenden Rechtsvorschriften erfol-
gen (beispielsweise ist in einigen Ländern der Teleskopschlagstock 
vollständig verboten). Der Abwehrstock sollte nicht von Personen 
benutzt werden, die mit seiner Handhabung nicht ordnungsgemäß 
vertraut sind.

Beachten Sie, dass unsachgemäße Handhabung zu schweren Ver-
letzungen oder Sachschäden führen kann. Fahren Sie nie den Ab-
wehrstock in Richtung eines Menschen heraus! Beim Einsatz des 
Abwehrstockes verfahren Sie so, dass Sie stets vollkommene Kon-
trolle über den Abwehrstock haben. Ein gezielter Schlag gegen 
Kopf, Gesicht, Hals oder lebenswichtige Organe kann tödlich sein.

HERAUSFAHREN DES ABWEHRSTOCKES

1. Halten Sie den Abwehrstock fest am Gummigriff in der Hand.

2. Der Teleskopabwehrstock kann je nach Situation und Möglich-
keiten des Benutzers auf drei Arten geöffnet werden:

 a)  Wenn Sie den Schlagstock in einem Holster vom Typ BHT ein-
gesetzt haben, werden die Schlagstockrohre beim Heraus-
ziehen automatisch ausgefahren – siehe Abb. 1a. Mehr 
zu diesem Holster-Typ finden Sie auf der zweiten Seite 
des Handbuchs.

 b)  Ziehen Sie die Teleskoprohre heraus, indem Sie an der 
Spitze ziehen, so dass sie fest ineinander einrasten – 
siehe Abb. 1b. 

 Die oben genannten Öffnungsmethoden sind schonender 
für den Schlagstock und verlängern seine Lebensdauer.

 c)  Schwingen Sie den Schlagstock leicht diagonal nach 
unten, horizontal oder diagonal nach oben mit einer 
solchen Geschwindigkeit, dass die Teleskoprohre 
herausgleiten und gleichzeitig fest ineinander rasten – 
siehe Abb. 1c.

3. Überprüfen Sie immer, ob die Schlagstockrohre im ausge-
fahrenen Zustand sicher verriegelt sind. Wenn der Schlag-
stock nicht ordnungsgemäß eingerastet ist und die Rohre 
fahren von alleine wieder zu, wiederholen Sie den Vorgang 
gemäß Punkt 2.

SCHLIESSEN DES ABWEHRSTOCKES

Halten Sie den Teleskopabwehrstock beim Einfahren mit einer 
Hand am Griff und halten Sie die Taste am Ende mit Ihrem 
Daumen gedrückt – siehe Abb. 2a. Drücken Sie gleichzeitig 
mit der anderen Hand auf die Spitze des Schlagstocks und 
schieben Sie dann die Teleskoprohre in den Griff ein – siehe 
Abb. 2b. Der Knopf muss nur gehalten werden, bis das mitt-
lere Rohr entriegelt ist.

ACHTUNG! Schließen Sie den Schlagstock unter keinen 
Umständen so, dass Sie mit der Spitze auf eine harte 
Oberfläche schlagen, wodurch das Verriegelungssystem 
beschädigt werden könnte. 

Verhindern Sie beim Schließen des Schlagstocks, dass 
Schmutz in die Innenteile eindringt (z.B. Staub, Sand). 
Entfernen Sie vor dem Schließen alle Verunreinigungen 
der Rohre.

Berühren Sie beim Schließen nicht die Teleskoprohre mit 
den Fingern, sondern nur die Spitze, um Verletzungen 
Ihrer Hand zu vermeiden.



WARTUNG UND PFLEGE DES ABWEHRSTOCKES

Halten Sie den Schlagstockgriff und seine beweglichen Teile sauber. Prüfen Sie regelmäßig den Abwehrstock auf 
Beschädigungen und die einwandfreie Funktion des Schließmechanismus.

Bei der Kontrolle oder Reinigung demontieren Sie den Abwehrstock in drei Teile: Endkappe mit Nadel, Gummi-
griff und zwei verbundene teleskopische Rohre.

Sollte es zum Einfeuchten des Abwehrstockes kommen (z.B. durch Regen), demontieren Sie den Abwehrstock, 
trocknen Sie sämtliche Teile ordentlich ab und lassen Sie den Abwehrstock so austrocknen, dass auch schlecht 
erreichbare Stellen mit trocken werden. Für die Konservierung der teleskopischen Rohre und der Innenflächen 
des Schlagstockgriffs kann ein Konservierungsöl (z.B. Gunex von Ballistol) verwendet werden. Wischen Sie ölkon-
servierte Oberflächen fast trocken ab, damit sich auf ihnen kein Schmutz verfängt.

Nach der Kontrolle, Konservierung, Reinigung und Trocknung bauen Sie den Schlagstock wieder zusammen (umge-
kehrt als bei der Demontage) und überprüfen Sie seine Funktionalität und die Qualität der Sicherung der Rohre 
in der ausgefahrenen / eingefahrenen Position.

VERWENDUNG DES HOLSTERS ZUM AUTOMATISCHEN ÖFFNEN DES SCHLAGSTOCKS

Das BHT-Kunststoffholster ermöglicht das automatische Ausfahren der Teleskoprohre 
beim Herausziehen des Schlagstocks. So können Sie den bereits ausgefahrenen 
Schlagstock aus dem Holster ziehen und sparen so in einer kritischen Situation Zeit. 
Für eine einwandfreie Funktion muss der Schlagstock bis zum Anschlag in das Holster 
eingeschoben werden (die Spitze muss vollständig in die Verriegelungsbasis einge-
steckt sein).

Ziehen Sie nach dem Öffnen des Nylonbandes den Schlagstock nach oben aus dem 
Holster, vorzugsweise in der Achse des Holsters. Die Spitze des Schlagstocks wird 
im Holster gehalten und der Schlagstock beginnt automatisch auszufahren.

Wenn Ihnen diese Methode zum Öffnen des Schlagstocks nicht zusagt, können Sie die 
Verriegelungsbasis aus dem Holster entfernen. Lösen Sie mit einem Kreuzschlitz-
schraubendreher die 2 Schrauben auf der Rückseite des Holsters und entfernen 
Sie die Basis. In diesem Fall ziehen Sie einen geschlossenen Schlagstock aus dem 
Holster.

SCHLAGSTOCKZUBEHÖR

Aufgrund der Tatsache, dass sich am Ende des Schlagstocks ein Knopf befindet, kann kein Zubehör am Ende des Griffs 
angeschraubt werden. Sie können dem Schlagstock lediglich um den taktischen Spiegel BM-02 oder BM-03 ergänzen.

GARANTIEBEDINGUNGEN

a) Der Hersteller behält sich das Recht vor, die Berechtigung des Anspruchs auf Geltendmachung der Garantie 
zu überprüfen. Dabei ist die Art der Anwendung des Abwehrstockes entscheidend. Um den Garantiefall als 
berechtigt anerkennen zu können, ist es entscheidend, ob der Abwehrstock ordnungsgemäß und in Überein-
stimmung mit der Bedienungsanleitung benutzt wurde.

b) Für die ESP-Teleskopschlagstöcke gewährt der Hersteller eine kostenlose 2-jährige Garantiefrist ab Kaufdatum.

c) Die Garantie gilt nicht für:

● Schäden am Verriegelungsmechanismus, die durch falsches Einfahren des Schlagstocks verursacht wurden 
(z.B. Schläge mit den Rohren auf einen harten Untergrund),

● geläufige Kratzer oder Beschädigungen vom Griff und der Metall-Oberflächen,

● grobe Beschädigungen entstanden durch Schläge auf sehr harte Gegenstände (Stein, Beton, Stahl usw.),

● auf Beschädigungen entstanden durch Einwirkung hoher mechanischer Kräfte und Brechen.

d) Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für sekundäre Schäden, verursacht durch unsachgemäße und/oder 
anleitungswidrige Anwendung.
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